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Herren Bezirksliga

TTC Neunstadt : TSG Hofherrnweiler 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

Göhringer tütet den Sieg für die TSG Hofherrnweiler ein

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TSG Hofherrnweiler in der Herren Bezirksliga gegen den TTC
Neunstadt durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In diesem Saisonspiel
mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Schmid /
Grimm die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nur einen Satzerfolg verbuchten
Deisinger / Prochaska bei ihrer Pleite gegen Eng / Göhringer. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
Stengel / Bühler das Spiel gegen Groß / Maier noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen
Satzgewinn überließ Matthias Schmid seinem Gegner Klaus Leinmüller beim in Sätzen klaren 3:0-
Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mit 1:3 verlor nachfolgend wiederum
Tobias Deisinger seine Partie gegen Daniel Eng, in die Eng im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen Groß war für Matthias Stengel letzten Endes wenig
zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Peter Grimm
gegen Harald Göhringer verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Chancenlos
war Simon Prochaska gegen Willi Rettenmeier nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht
zu holen. Ohne Satzgewinn für Steffen Bühler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Michael Maier. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Nur einen Satz verlor wiederum
Matthias Schmid bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Daniel Eng und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Tobias
Deisinger über die 1:3-Niederlage gegen Klaus Leinmüller hinweggetröstet werden musste. In vier
Sätzen verlor derweil Matthias Stengel seine Partie gegen Harald Göhringer, in die Göhringer im
Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Neunstadt nun ein Punktekonto von 9:19 Punkten auf,
während die TSG Hofherrnweiler vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2023 gegen den TTC
Burgberg ansteht, 19:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Neunstadt bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2023 gegen den SV Zang.

 Statistik:
 TTC Neunstadt

Doppel: Schmid / Grimm 1:0, Deisinger / Prochaska 0:1, Stengel / Bühler 0:1 
Einzel: M. Schmid 2:0, T. Deisinger 0:2, M. Stengel 0:2, P. Grimm 0:1, S. Prochaska 0:1, S. Bühler 0:
1 

 TSG Hofherrnweiler
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Doppel: Eng / Göhringer 1:0, Leinmüller / Rettenmeier 0:1, Groß / Maier 1:0 
Einzel: D. Eng 1:1, K. Leinmüller 1:1, H. Göhringer 2:0, J. Groß 1:0, M. Maier 1:0, W. Rettenmeier 1:
0


